
Weihnachts-Schnellschachturnier
Für das am 18. Dezember 2021 in Rüdersdorf abgesagte Schnellschachturnier wurde kurzfristig am 
gleichen Tag ein internes Turnier mit 15 Minuten Bedenkzeit durchgeführt. Überlegen setzte sich 
verlustpunktfrei Thomas Noack mit der optimalen Punkteausbeute (9 Partien = 9 Punkte) durch. 
Ernsthaft in Verlustgefahr geriet er in der Schlussrunde nur gegen den elfjährigen Arne Kaplan. 
Die frühere Frauen-Bundesligaspielerin Grit Lippert folgte auf dem zweiten Platz und die 
talentierten Nachwuchsspieler Pauline Pohland (12 Jahre), Konstantin Emanuel Kühn und Max 
Oramus (beide 11 Jahre) folgten auf den weiteren Plätzen. Die Trainerin Kristine Pews ist es 
schon gewohnt, dass sich gegen sie ihre Schützlinge immer besonders anstrengen. Alle Teilnehmer 
brachten Weihnachtsknabbereien mit und Thomas Noack stellte drei Sachpreise zur Verfügung, die
verlost wurden.

Rang/Name 1 2 3 4 5 6 6 8 9 10 Punkte
1. Thomas Noack X 1 1 1 1 1 1 1 1 1 9.0
2. Grit Lippert 0 X 1 ½ 1 ½ 1 1 1 1 7.0
3. Pauline Pohland 0 0 X 1 1 0 0 1 1 1 5.0
4. Konstantin Kühn 0 ½ 0 X 1 ½ 1 1 ½ ½ 5.0
5. Max Oramus 0 0 0 0 X 1 1 1 ½ 1 4.5
6. Kristine Pews 0 ½ 1 ½ 0 X ½ 0 1 1 4.5
6. Hubert Sasik 0 0 1 0 0 ½ X 1 1 1 4.5
8. Arne Kaplan 0 0 0 0 0 1 0 X 1 ½ 2.5
9. Max Pohland 0 0 0 ½ ½ 0 0 0 X 1 2.0
10. Mathias Klein 0 0 0 ½ 0 0 0 ½ 0 X 1.0
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